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Wahlergebnisse

Am 26. September fanden die 
Landtags-, Gemeinderats- und 
Bürgermeisterwahlen statt. 

Näheres dazu auf Seite 8.

Sicher durch den Winter

Mit einfachen Maßnahmen kann 
der Winterdienst unterstützt und    
und für einen sicheren Winter 
gesorgt werden.

Näheres dazu auf Seite 9.

Kindergarteneinschreibung

Terminvereinbarungen zur 
Kindergarteneinschreibung sind 
bis 22. Dezember 2021 per Mail 
möglich.

Näheres dazu auf Seite 10.

Wintervergnügen 
am Wagnerberg

www.sankt-thomas.at
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Wirken und Arbeiten für die Bevöl-
kerung in unserem Ort. Ohne Euer 
Mitwirken würde in St.  Thomas ein 
wesentlicher Teil fehlen. 
Danke auch an alle Geschäftstreiben-
den und Nahversorger in unserem 
Ort. Auch Sie tragen wesentlich zum 
Wohl der Gemeinde bei. 
Zum Schluss möchte ich mich aber 
noch bei jedem einzelnen von Euch 
für den Zusammenhalt in unserer 
Gemeinde bedanken. Jeder trägt auf 
seine Art und Weise und nach seinen 
Möglichkeiten zum öffentlichen Le-
ben bei. 

Die Öffnungszeiten des Gemein-
deamtes zu den Feiertagen findet Ihr 
sowohl in der Zeitung auf Seite 6 als 
auch auf der Homepage der Gemein-
de St. Thomas. 

So darf ich Euch allen 
im Namen des Gemeinderates, 

der Mitarbeiter:innen der Gemeinde 
sowie von meiner Seite 

einen schönen Advent und ein eben-
so schönes Weihnachtsfest  und 

einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2022 

wünschen. 

Mit weihnachtlichen Grüßen
Euer Bürgermeister

Unser Bürgermeister 

Es freut mich, dass ich auch nach der 
Wahl in meiner Funktion als Bürger-
meister mich mit ein paar Worten an 
euch wenden darf. Vorerst einmal ein 
Aufrichtiges Danke für das Vertrau-
en das ein Großteil der Bevölkerung 
mit Ihrer Stimme am 26. September 
in mich gesetzt hat. Ich werde aber 
nichts unversucht lassen auch den 
anderen Teil der Wählerinnen und 
Wähler durch meine Arbeit als Bür-
germeister zu überzeugen. 

Neue Zusammensetzung 
im Gemeinderat
Im Gemeinderat wurden mit der 
Wahl im September die Karten wie-
der neu gemischt. 
Bei den ausgeschiedenen Gemein-
deräten aller Fraktionen möchte ich 
mich auf diesem Weg herzlich für die 
Zusammenarbeit in den letzten Mo-
naten bedanken. 

Ich bin überzeugt, dass mit der 
Neubesetzung des Gemeinderates 
eine ambitionierte Arbeit in und für  
St. Thomas möglich ist. Ein wert-
schätzendes Miteinander soll die 
Grundlage für eine gute Zusammen-
arbeit aller Fraktionen sein.    
Informationen zum Wahlausgang so-
wie den Besetzungen in der Gemein-
degremien sind auf Seite 8 ersicht-
lich. 

Momentan liegt ein Schwerpunkt im 
Gemeindeamt auf der Vorbereitung 
des Budgets 2022 sowie auf der Pla-
nung und Priorisierung der zukünfti-
gen Projekte.

Stellenausschreibung
Da wir noch immer auf der Suche 
nach einer Reinigungskraft sind, 
möchte ich die Stellenausschreibung 
noch einmal in Erinnerung rufen. 
Es besteht die Möglichkeit einer flexi-
blen Dienstzeiteneinteilung. 
Alle, die Interesse haben, mögen bit-
te mit dem Gemeindeamt Kontakt 
aufnehmen. Nähere Infos auf Seite 4. 

Danke
Bezugnehmend auf das Titelbild 
möchte ich mich bei Familie Grei-
feneder bedanken, die jedes Jahr 
unseren Kindern am Hausberg von 
St.  Thomas das Bob- und Skifahren 
ermöglicht. 

Aktuell zum Jahresende darf ich vor 
allem im Namen der Gemeinde bei 
allen örtlichen Vereinen, Körper-
schaften und Institutionen mit de-
ren Führungskräften ein aufrichtiges 
Danke sagen, Danke für ständiges 

Liebe Thomingerinnen und Thominger!
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Volkszählung / Registerzählung
Zu Beginn eines jeden Jahrzehnts fin-
det auch im Jahr 2021 eine Volkszäh-
lung zusammen mit einer Gebäude- 
und Wohnungszählung bzw. einer 
Arbeitsstättenzählung statt. 
Die Statistiken der Volkszählung die-
nen zur Planung, der Entwicklung 
von Strategien und Beschlussfassung 
in verschiedensten Politik- und Wirt-
schaftsbereichen. Wichtigstes Ergeb-
nis der Volkszählung ist die Bevölke-
rungszahl für den Finanzausgleich, 
der die Höhe der Fördermittel für 
Kommunen, Länder und den Bund 
festlegt. 

Im Unterschied zu den Zählungen vor 
dem Jahr 2021 gibt es keine Frage-
bögen mehr, sondern es findet eine 
Registerzählung statt. Das bedeutet, 
dass alle Zählungsgegenstände, wie 
•	 Personen
•	 Haushalte
•	 Familien
•	 Gebäude
•	 Wohnungen
•	 Bewohner:innen von Wohnun-

gen
•	 Arbeitsstätten + Beschäftigte

aus den Daten von Verwaltungsregis-
tern ermittelt werden. 

Die Bundesanstalt Statistik Österreich 
ist gesetzlich zu Qualitätssicherungs-
maßnahmen für die Feststellung der 
Bevölkerungszahl verpflichtet. 

Mit der Wohnsitzanalyse der Regis-
terzählung wird festgestellt, welche 
Personen zum Stichtag in Österreich 
mit Hauptsitz wohnen; das Zentrale 
Melderegister (ZMR) dient als Ba-
sisregister. Alle Personen mit Haupt-
wohnsitz, die ausschließlich im ZMR 
enthalten sind und über keine weite-
ren „Lebenszeichen“ in anderen Ver-
waltungsregistern verfügen, werden 
persönlich per RSb-Brief verständigt 
und zu ihrem Wohnsitzstatus befragt. 
Diese Befragung findet in zwei Tran-
chen Ende November 2021 und An-
fang Juni 2022 statt. 

Knapp 30 Liter Blut von insgesamt 72 
zugelassenen Spender:innen konn-
ten bei der Blutspendeaktion am  
8. November 2021 in der VS Micha-
elnbach gesammelt werden. 
Damit wird ein wichtiger Beitrag 
zur Aufrechterhaltung der medizini-
schen Versorgung in Oberösterreich 
geleistet.

Blutspenden

Aktuelles aus dem Gemeindeamt

Du bist spontan und könntest dir 
vorstellen, dass du - bei Bedarf - als 
Helfer:in im Kindergarten oder als 
Reinigungskraft in der Verwaltungs-
gemeinschaft Hui um einspringst? 

Lass es uns wissen und melde dich am 
Gemeindeamt Pollham

AL Gerald Kropf, BA 
Tel. 07248/68712-211

gerald.kropf@pollham.ooe.gv.at

Wir suchen dich ...

Beratungen der SV der  
Selbstständigen und 
Bauern

Unter dem Titel „Gemeinsam be-
sprechen“ gibt es die Möglichkeit, 
sich regelmäßig bei den Beratungs-
vormittagen der Sozialversicherung 
der Selbstständigen und der Bauern 
über aktuelle (Versicherungs-)Anlie-
gen zu informieren.

Die Beratungen finden im Jahr 2022 
zu folgenden Terminen von 08.00 
- 12.00 Uhr auf der Wirtschafts-
kammer Grieskirchen bzw. der 
Landwirtschaftlichen Fachschule 
Waizenkirchen statt.

Einen persönlichen Beratungstermin 
können Sie unter www.svs.at/termi-
ne vereinbaren. 

WK GR LFS WZK
19. Jänner 04. Jänner

09. Februar 01. Februar
16. März 01. März
20. April 05. April
18. Mai 03. Mai
15. Juni 07. Juni
20. Juli 05. Juli

17. August 02. August
21. September 06. September

12. Oktober 04. Oktober
16. November 08. November
21. Dezember 06. Dezember

Bitte vormerken
An folgenden Terminen finden im 
Mehrzwecksaal St. Thomas die 
nächsten Möglichkeiten zur Blut-
spende statt:

•	 17.März 2022
•	 25. August 2022

Vielen Dank für dieses Engagement!
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Aus der Verwaltungsgemeinschaft HUI UM

Ende Oktober nutzten die Mitarbei-
ter:innen der Verwaltungsgemein-
schaft HUI UM der Gemeinden Mi-
chaelnbach, Pollham und St. Thomas 
das schöne herbstliche Wetter, um 
im Bezirk Grieskirchen kulinarische 
und kulturelle Genüsse zu erleben. 
Im Rahmen einer Führung mit dem 
Nachtwächter Hubert Krexhammer 
gab es interessante geschichtliche 
Einblicke in die Entwicklungen und 
Ursprünge der Bezirkshauptstadt 
Grieskirchen. 

Hui um unterwegs ... Kultur und Genuss beim Betriebsausflug in Grieskirchen
Hopfen und Malz – 
Gott erhalt’s! – diesem 
Leitspruch folgend war 
die Brauerei Grieskir-
chen das nächste Ziel. 
Markus Mautner-Mark-
hof und sein Schwie-
gersohn Mirko nahmen 
sich ausreichend Zeit, 
um uns in die Geheim-
nisse der Bierherstel-
lung einzuweihen. 

Die Vorfreude auf 
wunderbaren Kaf-
fee führte uns an-
schließend nach 
Kallham in die Kaf-
fee-Schaurösterei 
von Michael und 
Martina Pauzen-
berger. Bei Kaffee 
und Kuchen genos-

sen wir das Ambiente von Emma’s 
Laden und tauchten in die vielschich-
tige Welt des Kaffees und seiner Her-
stellungsarten ein.

Ein rundum gelungener Ausflug, der 
neben interessanten Einblicken auch 
die Gemeinschaft förderte und die 
Mitarbeiter:innen näher zusammen-
rücken ließ.

Stellenausschreibung - Reinigungskraft (m/w/d)
Gemäß den Gemeindevorstandsbe-
schlüssen wird eine Reinigungskraft 
in der Entlohnungsgruppe GD 25 
aufgenommen.

Dienstbeginn: ab sofort
Dienstorte: St. Thomas b. Wzk. und 
Pollham

»» Beschäftigungsausmaß  
30 Wochenstunden

»» Grundkenntnisse der Hauswirt-
schaft, Teamfähigkeit sowie Sinn 
für Reinlichkeit erwünscht.

Aufgabenbereiche
»» Reinigung, Ordnung und Sauber-

keit der Gebäude

Schriftliche Bewerbungen werden 
mit den erforderlichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Foto, Urkunden, letztes 
Schulabschlusszeugnis, Dienstzeug-
nisse) entweder per Post an 

Gemeindeamt Pollham 
4710 Pollham 31

oder per Mail an gerald.kropf@poll-
ham.ooe.gv.at bis spätestens 7. Jän-
ner 2022 erwartet.

Ihre Rückfragen richten Sie an
Gemeindeamt Pollham
AL Gerald Kropf, BA 
(Tel. 07248/68712-211)

Die gesamte Stellenausschreibung 
kann auch auf der Homepage der 
Gemeinde St. Thomas abgerufen 
werden.

Wir freuen uns über Ihre 
aussagekräftige Bewerbung!
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Vorbeugen ist besser als er-
kranken
Niemand kann vorhersagen, ob eine 
Infektion mild oder schwer verläuft. 
Am besten ist es daher, eine Infekti-
on zu vermeiden und sich impfen zu 
lassen. 

Auch Jüngere können schwer 
erkranken
Nicht nur ältere Menschen können 
schwer erkranken, auch bei Jüngeren 
können schlimme Krankheitsverläufe 
und Langzeitfolgen (Erschöpfungs-
zustände, anhaltende Atemnot oder 
neurologische Schäden) auftreten. 

Die Corona-Impfstoffe sind si-
cher und wirksam
Alle in Österreich zugelassenen Impf-
stoffe haben das übliche Prüfverfah-
ren der EU durchlaufen und erfüllen 
die hohen europäischen Sicherheits-
standards. Dh., die Qualität, Unbe-
denklichkeit und Wirksamkeit der 
Impfstoffe wurden genauso überprüft 
wie bei allen anderen Arzneimitteln 
– nur, dass es diesmal schneller ging, 
weil alle relevanten Schritte paral-
lel statt hintereinander stattfanden. 

Die Impfung birgt weniger Ri-
siken als eine Corona-Infektion
Einige Menschen sind verunsichert 
und befürchten Impfschäden. Dabei 
liegt das Risiko einer schwerwiegen-

CORONA: 10 Gründe sich jetzt gegen das Coronavirus impfen zu lassen.

den Nebenwirkung nach einer CO-
VID-19-impfung bei gerade einmal 
0,02 Prozent. Deutlich größer ist 
dagegen die Gefahr, dem Virus un-
geimpft zu begegnen. 

Impfungen sind mittlerweile 
leicht zugänglich
In Österreich ist genug Impfstoff vor-
handen, um allen Erwachsenen so-
wie Kindern und Jugendlichen ab 12 
Jahren in Österreich ein Impfangebot 
zu machen. 

Mit einer Impfung schützen 
Sie sich und andere
Die Corona-Impfung schützt nicht 
nur die eigene Gesundheit. Sie redu-
ziert auch das Risiko das Coronavirus 
auf andere zu übertragen. Dadurch 
werden auch Menschen geschützt, 
die sich nicht impfen lassen können – 
Personen mit Vorerkrankungen.

Impfen verhindert die Aus-
breitung des Virus und weitere 
Lockdowns 
Jede Impfung hilft, die Pandemie 
in den Griff zu bekommen. Denn je 
mehr Menschen durch eine Impfung 
vor einer Infektion geschützt sind, 
desto häufiger trifft das Virus auf 
Menschen, die sich nicht mehr anste-
cken können – umso schlechter kann 
es sich ausbreiten. Das ist auch mit 
Blick auf das dynamische Infektions-

Möglichkeiten zur kostenlosen Schutzimpfung

Ordination Dr. Bocksleitner in Michaelnbach
Pfarrfeld 14, 4712 Michaelnbach
Unbedingt Termin unter 07277/2999 vereinbaren!

Weitere Möglichkeiten 
Über die Homepage www.ooe-impft.at kann unkompliziert 
und rasch ein Impftermin in einer der zahlreichen Impfstraßen 
des Landes gebucht werden. 

Darüber hinaus finden sich die aktuellen Termine des Impfbus-
ses darauf.

geschehen durch die Virusvarianten 
wichtig, denn: Je weniger Infektio-
nen es gibt, desto geringer ist auch 
die Wahrscheinlichkeit, dass neue 
gefährliche Mutationen entstehen. 

Impfen entlastet das Gesund-
heitssystem
Je mehr Menschen durch eine voll-
ständige Impfung vor schweren 
Krankheitsverläufen geschützt sind, 
desto weniger infizierte Personen 
müssen im Krankenhaus mitunter 
auch intensivmedizinisch behandelt 
werden. 

Die Impfung bringt Normalität 
in den Alltag zurück
Je mehr Menschen durch eine voll-
ständige Impfung vor schweren 
Krankheitsverläufen geschützt sind, 
desto weniger infizierte Personen 
müssen im Krankenhaus mitunter in-
tensivmedizinisch behandelt werden.

Ein vollständiger Impfnach-
weis erleichtert die Teilnahme 
am sozialen Leben
Ein gültiges Impfzertifikat ermöglicht 
in Zukunft den unkomplizierten Zu-
tritt zur Gastronomie und Freizeitein-
richtungen. Viele Länder erleichtern 
vollständig Geimpften die Einreise, 
auch die Test- und Quarantänepflicht 
entfällt vielerorts mit gültigem Impf-
nachweis. 
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Aktuelles aus dem Gemeindeamt

Die nächste Bauberatung findet am 
Gemeindeamt Michaelnbach an fol-
gendem Termin statt:

27. Jänner 2022

Wir bitten zur besseren Planung um 
telefonische Voranmeldung bei Han-
nes Mühlböck am Gemeindeamt 
Michaelnbach unter der Num-
mer 07277/2555-112. 

Bauberatung

Eingeschränkter Betrieb am Gemeindeamt
Das Coronavirus stellt die ganze Welt 
weiterhin vor große Herausforderun-
gen. Um die starke Verbreitung ein-
zudämmen, ergreift die österreichi-
sche Bundesregierung laufend neue 
Maßnahmen. Diese Einschränkun-
gen sind notwendig um weiterhin die 
Versorgungssicherheit gewährleisten 
zu können und insbesondere um 
Menschenleben zu retten. 

Die direkte Kontaktaufnahme am 
Gemeindeamt sollte weitestgehend 
vermieden/eingeschränkt und der 
Parteienverkehr nur in dringenden 
Ausnahmefällen in Anspruch genom-
men werden.
Das Tragen einer FFP2-Maske ist ver-
pflichtend!  

Ihre schriftlichen Anliegen können in 
unseren Postkasten direkt vor dem 
Gemeindeamt eingeworfen werden 
und wir kümmern uns um eine ra-
sche Bearbeitung.
Natürlich stehen Ihnen darüber hin-
aus zur Kontaktaufnahme die digita-
len Kanäle (Telefon, Mail, …) weiter-
hin zur Verfügung. 

Telefon: 07277/7212-0
Mail: gemeinde@st-thomas.ooe.gv.at
Web: www.sankt-thomas.at

Müllabfuhrtermine  
(1. Halbjahr 2022)

03.01.2022 Biotonne
03.01.2022 Gelber Sack
12.01.2022 Hausmüll
12.01.2022 Altpapiertonne
31.01.2022 Biotonne
09.02.2022 Hausmüll
14.02.2022 Gelber Sack
28.02.2022 Biotonne
09.03.2022 Hausmüll
09.03.2022 Altpapiertonne
28.03.2022 Biotonne
28.03.2022 Gelber Sack
06.04.2022 Hausmüll
11.04.2022 Biotonne
25.04.2022 Biotonne
04.05.2022 Hausmüll
04.05.2022 Altpapiertonne
09.05.2022 Biotonne
09.05.2022 Gelber Sack
23.05.2022 Biotonne
01.06.2022 Hausmüll
07.06.2022 Biotonne
20.06.2022 Biotonne
20.06.2022 Gelber Sack
29.06.2022 Hausmüll
29.06.2022 Altpapiertonne

Das Gemeindeamt ist an folgen-
den Tagen geschlossen:
•	 Donnerstag, 23. Dezember 

ab 12.00 Uhr 
•	 Freitag, 24. Dezember 2021
•	 Freitag, 31. Dezember 2021
•	 Dienstag, 04. Jänner 2022
•	 Freitag, 07. Jänner 2022

Die Gemeinde St. Thomas verkauft 
Humus zum Preis von 8,00 Euro/m3. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte am 
Gemeindeamt unter 07277/7212.

Humus zu verkaufen

Der Impfbus des Landes OÖ machte 
wie angekündigt am 4. Dezember in 
unserer Gemeinde von 13 bis 16 Uhr 
Halt. 
Bereits vor Eintreffen des Busses 
warten schon ein gutes Dutzend Bür-
ger auf Ihre Corona Impfung. Pünkt-
lich um 13:00 Uhr konnte mit der 
Impfung begonnen werden, um die 
sich mittlerweile  gebildete Schlange 
an Impfwilligen abzuarbeiten . 
In insgesamt 3 Stunden konnten 197 
Personen (davon 23 zum ersten Mal) 
ihre Corona-Schutzimpfung in Emp-
fang nehmen.  

Impfbus des Landes OÖ in St. Thomas

Wir danken dem Impfbus-Personal für Ihre Einsatzbereitschaft und Dr. Kaltseis 
aus Stroheim, der die Impfungen vornahm.
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Ein reibungsloser Winterdienst ist 
uns als Gemeinde ein großes An
liegen und für alle Straßennutzer 
wichtig. 

Wir möchten aber auch um 
Verständnis bitten: unsere Bauhof
mitarbeiter fahren vorgegebene 
Routen, die sich aber am Bedarf und 
nach Prioritäten („Berg“straßen, 
Brücken, öffentl. Gebäude, usw...) 
orientieren. Wir ersuchen daher 
auch die Straßennutzer und Anrainer 
beim Winterdienst mitzuhelfen. 
Im Folgenden kurz einige Punkte, 
bei denen eine Mithilfe und ein 
entsprechender Umgang mit den 
Straßenanlagen eine große Unter
stützung darstellt.  

Bäume und Sträucher 
Vor allem im Winter hängen durch 
den Schnee beschwerte Äste von 
Bäumen und Sträuchern oftmals weit 
in den Straßenbereich und behindern 
die Arbeiten der Schneeräumung. 
Auch die Thujenzäune nehmen 
im Winter der Fahrbahn viel Platz. 
Wir bitten hier den rechtzeitigen 
Rückschnitt zu beachten!

Straßen-Schächte 
Das Schmelzwasser soll im Winter 
möglichst rasch in die entsprech- 
enden Schächte, Verrohrungen, 
Gräben und Mulden abfließen 
können. Auch wenn diese regelmäßig 
kontrolliert werden, können Eis und 
Schnee die Einläufe versperren. 

Bitte darauf achten, dass diese 
Einläufe frei gehalten werden.  

Schneestangen
Wir weisen darauf hin, dass das 
Beschädigen von Schneestangen 
durch Autounfälle, Holzarbeiten, ... 
eine Sachbeschädigung darstellt. 
Gebrochene Schneestangen sollten 
am Gemeindeamt gemeldet werden, 
vor allem damit die fehlenden 
Schneestangen ersetzt werden 
können.
Mutwilliges Beschädigen und Ent
fernen von Schneestangen wird zur 
Anzeige gebracht!

Schnee nicht auf die Straße 
schieben! 
Schnee, der aus den Ausfahrten auf 
die Straßen geschoben wird, kann 
Fahrzeuge ins Schleudern bringen.

Wir verweisen auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen, insbe 
sondere §93 Straßenverkehrs 
ordnung 1960 - StVO 1960, 
BGBl 1960/159 idgF.: 

§93 StVO 1960 lautet: 
„(1) Die Eigentümer von Liegen
schaften in Ortsgebieten, aus
genommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forstwirt
schaftlich genutzten Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass die 
entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3  m 
vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft 
in der Zeit von 6:00 bis 22:00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in 
einer Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen.“

Um den Winterdienst ordnungs- 
gemäß abwickeln zu können, 
ersuchen wir alle Gemeindebürger 
und Autobesitzer, die Straßen 
und Gehsteige von privaten 
Ablagerungen (Müll-, Biotonne, ...)
frei zu halten bzw. ihre Fahrzeuge 
so abzustellen, dass die Räum- und 
Streufahrzeuge nicht blockiert 
werden.

Beim Schneeräumen von Einfahr
ten und privaten Plätzen darf der 
Schnee keinesfalls auf die Straße 
„geschoben“, sondern muss 
auf eigenem Grund abgelagert 
werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
dadurch Haftungsansprüche ent
stehen können und eine kosten
pflichtige Straßenräumung ange
ordnet werden kann.

ACHTUNG!

Gemeinsam und sicher durch den Winter

Gehwege
Die Gemeinde hat zur 
Unterstützung der Gehsteigräumung  
Streusplittbehälter angekauft. Diese 
Splittboxen befinden sich: 

•	 bei der Schatzl-Kreuzung
•	 im Ortszentrum bei den Häu-

sern Dolezal und Humer Robert 
(gegenüber Trafo) 

•	 beim Übergang Am Bäckerberg/ 
Großgerstdopl 
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Aus dem Gemeinderat

Landtagswahl
Wahlberechtigt: 444 Personen
Abgegebene Stimmen: 404
Wahlbeteiligung: 90,99 %

Gültige Stimmen: 393
Ungültige Stimmen: 11

Ergebnisse der Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl

Partei Stimmen Prozent
ÖVP 166 42,24 %
FPÖ 89 22,65 %
SPÖ 54 13,74 %
GRÜNE 44 11,20 %
NEOS 9 2,29 %
MFG 26 6,62 %

Partei Stimmen Prozent
KPÖ 2 0,51 %
BESTE 0 0,00 %
UBB 0 0,00 %
CPÖ 1 0,25 %
R 2 0,51 %

Gemeinderatswahl
Wahlberechtigt: 455 Personen
Abgegebene Stimmen: 413
Wahlbeteiligung: 90,77 %
Gültige Stimmen: 384
Ungültige Stimmen: 29

Partei Stimmen Prozent
ÖVP 197 51,30 %
SPÖ 123 32,03 %
GRÜNE 64 16,67 %

Mandatsverteilung
ÖVP: 7 Mandate
SPÖ: 4 Mandat
GRÜNE: 2 Mandat

Bürgermeisterwahl
Wahlberechtigt: 455 Personen
Abgegebene Stimmen: 413
Wahlbeteiligung: 90,77 %
Gültige Stimmen: 389
Ungültige Stimmen: 24

Bürgermeisterkandidat:innen Stimmen Prozent
Raimund Floimayr (ÖVP) 214 55,01 %
Peter Rudolf Willerstorfer (SPÖ) 175 44,99 %

Ausschuss für Familie, Soziales, Kultur und  Orts-
bildpflege

Mitglieder Fraktion
Obfrau GR Astrid Schildberger SPÖ
Obfrau-Stellvertreterin  GR Daniela Lehner ÖVP
Ersatz-GR Manfred Hinterberger ÖVP

Ausschuss für Bau- und Straßenbauangelegen-
heiten, örtl. Raumplanung und Umweltfragen

Mitglieder Fraktion
Obmann GR Michael Lehner, MSc. ÖVP
Obmann-Stellvertreter GR Robert Renhart SPÖ
GR Patrick Schweitzer ÖVP

Ausschuss für Schule, Sport, Kindergarten und 
Jugend

Mitglieder Fraktion
Obmann GR Stefan Wagner ÖVP
Obmann-Stellvertreterin  GR Daniela Lehner ÖVP
GR Florian Willerstorfer SPÖ

Prüfungsausschuss

Mitglieder Fraktion
Obmann GR Peter Willerstorfer SPÖ
Obmann-Stellvertreter GR Alois Gigleitner GRÜNE
GR Jürgen Bonifarth ÖVP

Für die kommenden sechs Jahre wurden nachstehende Ausschüsse eingerichtet, die für die Vorberatung von Angele-
genheiten in den zugeteilten Aufgabenbereichen für den Gemeinderat zuständig sind. 
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Aktuelles

Ehrenringverleihung an Bgm. a.D. DI Josef Lehner
Am Donnerstag, 16. September, wur-
de an Bgm. a.D. DI Josef Lehner der 
Ehrenring der Gemeinde St. Thomas 
verliehen.
In 30 Jahren Gemeindearbeit - be-
ginnend 1991 als Ersatzgemeinderat, 
ab 1997 Vizebürgermeister und von 
2009 bis 2021 Bürgermeister der Ge-
meinde St. Thomas - hat Josef Lehner 
das Gemeindeleben von St. Thomas 
geprägt. Zahlreiche Bau- und Infra-
strukturprojekte wurden in dieser 
Zeit umgesetzt: u.a. der Bau des Bau-
hof- und Feuerwehrgebäudes, der 
Kindergartenzubau, die Volksschul-
sanierung, ...
Auch gilt Josef Lehner als einer der 
„Gründerväter“ der Verwaltungs-
gemeinschaft „Hui-um“, in der die 
Gemeinden Michaelnbach, Pollham 
und St. Thomas seit 2019 zusammen-
arbeiten. 

Der Gemeinderat fasste in Würdi-
gung dieser Leistungen in seiner Sit-
zung vom 17. Juni einstimmig den 
Beschluss, den Ehrenring an DI Josef 
Lehner zu verleihen.

Wir wünschen Josef Lehner weiterhin 
alles Gute und viel Freude bei seinen 
Freizeitaktivitäten, den Brauchtums-
schützen, dem Pfarrsingkreis und sei-
nem Hobby der Geschichtsforschung.

Gratulationen
... zum Geburtstag 

Theresia Reiter (75)

Leopold Jungreithmair (70)

... zur Geburt 

KATHARINA mit den glücklichen El-
tern Bernhard Hofinger und Viktoria 
Ecker

Marianne Eschlböck (80)

Zum Geburtstag im Dezember gratu-
lieren wir sehr herzlich:
Hubert Aumair (80)

Im heurigen Jahr hatten weiters Ge-
burtstag (ohne Foto):
Greifeneder Pauline (90)
Doplmayr Mathilde (80)
Schrögenauer Margaretha (85)

... zur Hochzeit 

Kathrin und Peter Wassermair

... zur goldenen Hochzeit

Aumayr August und Ingeborg (St. Thomas)
Mair Johann und Margarete (Ebenstraß)
Stegner Gottfried und Maria (Schmidgraben)
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Aus dem Kindergarten

Bestmögliche Kinderbetreuung ist 
den Hui-um-Gemeinden ein großes 
Anliegen. Darum wird in Zusammen-
arbeit bzw. Abstimmung mit den El-
tern stets versucht, die aktuellen An-
forderungen an die Kinderbetreuung 
bestmöglich umzusetzen. 
In unserem Kindergarten werden 
derzeit Kinder von 2 bis 6 Jahren be-
treut. Seit September  2019 können 
auch Kinder ab einem Alter von 18 
Monaten in der gemeinsamen Krab-
belstube in Pollham bzw. in einer al-
terserweiterten Gruppe optimal be-
treut werden. 
Für Kinder, die bis Ende August 2022 
fünf Jahre alt werden, besteht eine 
„Kindergartenpflicht“. Das heißt, dass 
jedes Kind ein Jahr vor Schuleintritt 
den Kindergarten besuchen muss.

Kindergarten-Einschrei-
bung 2022/2023

Kindergarten- und Krab-
belstubeneinschreibung

Die Anmeldetage für das Kinder-
gartenjahr 2022/23 finden im 
Jänner 2022 statt.
Um die Koordination und Ab-
wicklung zu erleichtern, wird 
um eine Terminvereinbarung 
bis spätestens 22.  Dezem-
ber  2021 per E-Mail an kinder-
garten.4732@aon.at gebeten.
Bitte die Telefonnummer ange-
ben, ich melde mich ehestmög-
lich bei Ihnen. 

Alle Anmeldungen, die nach 
dem 31.  Jänner 2022 eingehen, 
können wir leider nicht berück-
sichtigen und somit auch keinen 
Platz garantieren. 

Im Kindergarten ist viel los ...
Seit September dürfen wir in unse-
rem wunderschönen Kindergarten 
eine 28-köpfige Rasselbande emp-
fangen! Wir haben 5 neue Kinder 
und diese haben sich mittlerweile 
schon sehr gut in den Kindergarten-
alltag eingelebt. 
Gemeinsam wird gesungen, gespielt, 
gebastelt und viel Neues erlebt und 
erforscht.

Martinsfest 
Im November feierten wir im kleinen 
Kreis unser Martinsfest, mit Martins-
jause und da durfte natürlich Leber-
käsesemmerl und Punsch für die Kin-
der nicht fehlen. 

Es war ein sehr schönes Fest, die 
Kinder haben es sehr genossen. Als 
Ausklang wanderten wir mit unseren 
bunten Laternen durch St.  Thomas 
und ließen diese hell erleuchten. 

Wir möchten uns bei der Firma Ecker 
bedanken, denn im Anschluss an un-
ser Fest haben Martin und Christoph 
uns 200 Euro für den Kindergarten 
überreicht. Danke für eure Spende!

Advent im Kindergarten  
Auch wenn die derzeitige Situation 
einen Normalbetrieb nicht zulässt, 
versuchen wir das Beste aus der Situ-
ation zu machen und so bereiten wir 
uns in der Kleingruppe auf das Niko-
lausfest vor. 

Herzlich bedanken möchten wir uns 
bei der FairTrade Gruppe St. Thomas, 
die uns die Schokonikoläuse für un-
sere Nikolaussäckchen gesponsert 
hat. 
Fairtrade - bei diesen Produkten wird 
bei der Herstellung auf soziale, öko-
logische und ökonomische Kriterien 
gesetzt. Fairtrade steht für eine faire 
Partnerschaft auf Augenhöhe. 
Auch wir begegnen den Kindern auf 
Augenhöhe und so können wir ge-
meinsam ein Zeichen setzen. 

Auch der Advent steht vor der Tür 
und selbst wenn derzeit nicht alle 
Kinder im Kindergarten sind, gibt es 
für ALLE einen Adventkalender! 

Wir wünschen euch allen eine 
besinnliche Vorweihnachtszeit im 

Kreise eurer Liebsten! 

Wir hoffen, dass wir alle gemeinsam 
diese Zeit meistern werden und freu-
en uns auf ein baldiges Wiedersehen. 
Bleibt´s alle GESUND! 

Liebe Grüße sendet das Team des 
Kindergartens samt seiner Rassel-
bande!
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Aus der Volksschule

Wir gratulieren allen Kindern der 4.Klas-
se zur bestandenen Radfahrprüfung 
und wünschen Ihnen alles Gute und vor 
allem Gesundheit im Straßenverkehr!

Unsere GUTE Schule in Sankt Thomas
Corona beschäftigt uns Erwachsene, 
aber natürlich auch unsere Kinder. 
Die letzten beiden Schuljahre waren 
für uns ALLE keine einfache Zeit und 
die kommenden Monate werden si-
cherlich erneut herausfordernd.
Aus diesem Grund möchten wir in 
der Zeit bis Weihnachten besonders 
viel Wert auf einen höflichen, wert-
schätzenden und achtsamen Um-
gang miteinander legen. Die Kinder 
sollen erleben, dass gute Taten ande-
re glücklich machen können und man 
selbst dabei auch Glück empfinden 
kann.
Alles Positive wollen wir durch Sterne 
sichtbar machen, die so diese „dunk-
le“ Zeit heller machen – ein Lichtblick 
sind.

Ein Sternenbaum für unsere Schule
Die ganze Schule sammelt mit jeder 
„guten Tat“, einem positiven Erleb-
nis, Sterne für unseren Tannenbaum, 
den uns der Elternverein dankens-
werterweise gespendet hat. Damit 
wird das Gute in unserer Schule 
sichtbar gemacht!   

Was ein Mensch an Gutem in die Welt 
hinausgibt, geht niemals verloren. 

Albert Schweitzer

Wir hoffen, dass wir unseren Kindern 
in dieser besonderen Zeit viele posi-
tive Erlebnisse und Momente in der 
Schule ermöglichen können. Denn 
genau so sollte Schule sein!

Der Elternverein der VS St. Thomas hat für die Kinder der Volksschule einen 
Weihnachtsbaum - den Sternenbaum - organisiert. 

Dieser Baum, gespendet von Michaela Kirnbauer-Allerstorfer, wird von den 
Kindern mit selbstgebastelten Sternen geschmückt, die sie im Advent durch 
ihre guten Taten erhalten. So haben die Kinder in dieser besonderen Zeit hof-
fentlich viele positive Erlebnisse und ein schöne Adventzeit! 

Der Elternverein wünscht allen Kindern und Eltern ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr!!

Erfolgreiche Radfahrprüfung
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Aus dem Musikverein

Des spüt se bei da Musi o …

Das turbulente Jahr 2021 neigt sich 
langsam dem Ende zu und wir, der 
Musikverein St. Thomas, möchten 
noch einmal einen Blick zurückwer-
fen.

In den musikalischen Sommer starte-
ten wir mit unserem Platzkonzert am 
Sonntag, den 11. Juli auf der Asphalt-
bahn. Beim Ferienprogramm am 
Donnerstag, den 5. August bastelten 
die Nachwuchstalente des Ortes ei-
gene Instrumente. 

Ein besonderes Highlight für uns 
als Verein war die Hochzeit unserer 
Schriftührerin Anna und unseres Ob-
manns Andi am Samstag, den 21. Au-
gust. Wir durften nicht nur die Trau-
ung musikalisch umrahmen, sondern 
auch bei der Abendgestaltung mit-
wirken.

Beim Septemberblasen am Samstag, 
den 11. September zogen wir in alter 
Manier durch ganz St. Thomas und 
spielten mit voller Begeisterung groß 
auf. Damit wir alle Thominger:innen 
erreichen konnten, 
wurden wir von Josef 
Lindinger und Man-
fred Hinterberger 
durch den Ort chauf-
fiert: Danke! 
Für die köstliche Ver-
pflegung möchten 
wir uns unter ande-
rem noch einmal bei 
Familie Frühauf für 
das Frühstück, bei 
Familie Bramböck für das Mittages-
sen und bei Familie Distler und Fa-
milie Waltenberger für das Abschlus-
sessen bedanken. 

Außerdem ein gro-
ßer Dank an alle, die 
uns in den einzel-
nen Ortschaften so 
freundlich empfan-
gen, verköstigt und 
uns großzügig fi-
nanziell unterstützt 
haben.

Gerne haben wir auch die kirchlichen 
Ausrückungen im Herbst, insbeson-
dere die Begrüßung unseres neuen 
Pfarrers, Mag. Hans Wimmer, musi-
kalisch begleitet.

Wochenlang bereiteten wir uns auf 
unser Herbstkonzert im Mehrzweck-
saal vor, leider ließ die aktuelle Situ-
ation das Aufführen unseres Konzer-
tes nicht zu, aber aufgeschoben ist ja 
bekanntlich nicht aufgehoben und so 
wollen wir unser Programm ehest-
möglich unserem Publikum präsen-
tieren.

Eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünscht Euch 

Euer MV St. Thomas

Die Jungmusiker:innen und die Weiterbildung ihrer musikalischen Fähigkeiten 
ist für unseren Verein besonders wichtig. Im Zuge unseres Platzkonzerts im 
Juli wurde Annika Renhart das Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze ver-
liehen - im Verein spielt sie Oboe und unterstützt das Schlagzeugregister bei 
Marschausrückungen.

Am Foto v.l.n.r.: 
Bgm. Raimund Floimayr, Jugendre-
ferentin Hanna Kreksamer, Obmann 
Andreas Meindlberger, Annika Renhart, 
Jugendreferentin Alexandra Lindinger, 
Kapellmeisterin Romana Huemer und 
Bezirksobfrau des Blasmusikverbandes 
Andrea Märzendorfer

Ein ganz großes DANKE für die 
herzliche Aufnahme unseres Mu-
sikvereins beim Septemberblasen!
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Aus der Feuerwehr

Nach eineinhalb Jahren pandemie-
bedingter Pause konnten wir end-
lich wieder zu einer Veranstaltung 
ins Feuerwehrhaus einladen. Wir 
haben uns angesichts der strengen 
Sicherheitsmaßnahmen sehr lange 
und sehr gut überlegt, ob wir unser 
Riesenwuzzlerturnier und den Früh-
schoppen durchführen können und 
haben es letztendlich nicht bereut.
Der Zustrom an Besuchern, sowohl 
am Samstag als auch am Sonntag, 
hat alle unsere Erwartungen über-
troffen. Selbstverständlich haben wir 
bei der Planung berücksichtigt, dass 
die Bevölkerung „hungrig“ nach Ge-

sellschaftsveranstaltungen ist, aber 
einen derartigen Ansturm hatten wir 
uns nicht zu erwarten gewagt. Vielen 
herzlichen Dank an Sie alle, die Sie 
uns mit Ihrem Besuch 
beehrt haben.
Wir hoffen sehr, dass 
sich die aktuelle Lage 
mit dem Lockdown und 
hoffentlich steigender 
Impfbereitschaft bis in 
das Frühjahr so weit 
bessert, dass wir Sie 
2022 auch zu unserem 
Maifest einladen kön-
nen.

Das Kommando der FF St. Thomas 
hat sich entschlossen, unter anderem 
aus dem Gewinn des Herbstfestes, 
einen Hochleistungslüfter anzuschaf-
fen. Dieses Gerät ist im Großen und 
Ganzen ein elektrisch angetriebener 

Ventilator mit ei-
nem Durchmes-
ser von ca. 50 cm, 
der mit normalem 
Netzstrom oder 
mit einem Stro-
maggregat betrie-
ben werden kann.

Herbstfest

Hochleistungslüfter

Blackout

Der Lüfter sorgt, am Eingang eines 
Brandobjektes aufgestellt, für einen 
spürbaren, aber nicht brandfördern-
den Luftstrom, mit dem Zugangs-
wege für die Feuerwehr entraucht 
werden. Dies ermöglicht unter An-
derem das schnellere Finden und 
Retten von Personen und vermeidet 
Wasserschäden durch unnötigen Lö-
schwassereinsatz. Gleichzeitig kann 
er aber auch für jede andere Art der 
Belüftung, wie die eines CO-belaste-
ten Kellers oder eines Kanalsystems 
verwendet werden.

Die Gefahr eines großflächigen, län-
gerfristigen Stromausfalls ist in aller 
Munde und wie schnell man im ganz 
normalen Alltag ohne Strom an ge-
wisse Grenzen stößt, haben wir vor 
knapp zwei Jahren erlebt, als die 
Stromversorgung erst nach etwa ei-
nem halben Tag wieder hergestellt 
werden konnte.

Verwendung von Notstromaggrega-
ten mit Verbrennungsmotor
Achten Sie beim Kauf eines Notstro-
maggregats für Ihr Haus auf die ent-
sprechenden Schutzeinrichtungen 
und lassen Sie Ihre Anlage von einem 
Fachmann vorbereiten, um Defekte 
an Geräten zu verhindern.

Betreiben Sie einen Verbrennungs-
motor niemals in einem geschlos-
senen, nicht oder nur unzureichend 
belüfteten Raum! Die Abgase führen 
innerhalb kürzester Zeit zu Bewusst-
losigkeit und in der Folge zum Tod.

Anlaufstelle Feuerwehr
Im Falle eines Stromausfalles wird 
das Feuerwehrhaus St. Thomas nach 
maximal zwei Stunden rund um die 
Uhr besetzt und mit Notstrom ver-
sorgt sein. Wir stehen dann zum Bei-
spiel zum Wärmen von Babynahrung 
oder zum Aufkochen von Wasser 
zur Verfügung. Eine dauerhafte Ver-
sorgung eines privaten Objekts mit 
unserem Notstromaggregat ist nicht 

möglich, da wir verpflichtet sind, un-
ter anderem auch die Ortswasserver-
sorgung aufrecht zu erhalten.

Am 15. November um 12:12 Uhr wur-
den die Feuerwehren Pollham, Ober-
wödling und St. Thomas mit dem 
Einsatzstichwort Brand Wohnhaus 
nach Aigelsberg alarmiert. Beim Ein-
treffen schlugen Flammen aus einer 
Gartenhütte. Der Brand war schnell 
unter Kontrolle und nach ca. 45 Mi-
nuten konnte „Brand aus“ gegeben 
werden. Die FF St. Thomas war mit 
15 Mann und 3 Fahrzeuge im Einsatz.

Brand in Aigelsberg

Unsere nächsten Termime

24.12.2021: 	 Friedenslicht

19.03.2022: 	 Vollversammlung
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Frisches Wildbret  
der Thominger Jägerschaft

Frisches und heimisches Wildbret 
kann jederzeit, nicht nur im An-
schluss an die Herbstjagden, bei 
Jagdleiter Manfred Ferchhumer un-
ter der Nummer 0664/6007242411 
bestellt werden.

Bei der Generalversammlung am Samstag, 23. Oktober 2021 wurde bei den 
Brauchtumsschützen St. Thomas ein neuer Vorstand gewählt.

Präsident: Fischbauer Leopold
Vizepräsident: Mairhuber Roman
Schriftführerin: Fischbauer Brigitte
Schriftführer-Stv.: Doppelmair Bernhard
Kassierin: Mairhuber Waltraud
Kassier-Stv.: Mayr Thomas
Hauptmann: Mairhuber Josef

Wir übernehmen gerne diese Ämter und wollen uns weiterhin als Verein 
Brauchtumsschützen in unserer Gemeinde aktiv einbringen. Auch bei ver-
schiedenen pfarrlichen Festen wollen wir unseren Beitrag leisten und mitfei-
ern, da sich der Verein aus dem Fronleichnam-Schießen gebildet hat.

Neuer Vorstand der Brauchtumsschützen

Unsere nächsten Termine 
Rauhnacht-Schießen 
Dienstag, 21. 12. 2021, 19:00 Uhr
Nach der Jahresdankandacht 
Freitag, 31. 12.2021, 16:00 Uhr

Aktuelles

Wasserlaborbus des 
Landes OÖ

In Oberösterreich gibt es rund 90.000 
Hausbrunnen und Quellen, die zur 
Trinkwasserversorgung verwen-
det werden. Damit wird etwa jeder 
5.  der oberösterreichischen Haus-
halte mittels eigenem Hausbrunnen 
mit Trinkwasser versorgt. Der bauli-
che Zustand dieser Brunnen und die 
Wasserqualität liegen in der Verant-
wortung der Besitzer. 
Daher ist es im Interesse der Haus-
brunnen- bzw. Hausquellenbesitzer 
in regelmäßigen Abständen die Qua-
lität des Wassers auf chemische, phy-
sikalische, bakteriologische Inhalts-
stoffe sowie bautechnische Mängel 
untersuchen zu lassen. 
Als Angebot für die Brunnenbesitzer 
machte der Trinkwasserlaborbus Mit-
te Oktober Halt in St. Thomas und führ-
te Beratungsleistungen sowie Über-
prüfungen der Hausbrunnen durch.

Die Mitarbeiter des Wasserlaborbusses 
sowie Gemeindemitarbeiter Peter Ach-
leitner sorgten für eine reibungslose 
Probenentnahme und Beratung.
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Liebe Thominger 

und Thomingerinnen,

Seit Oktober hat der Geflügelhof Mayr seine Pforten 
geöffnet! Ab Hof sind leckere Eier und bald auch Sup-
pen und Spiralnudeln erhältlich.

Eine Abholung rund um die Uhr ist durch eine kleine Verkaufshütte gegeben.

Eine kurze Info zum Stall und zur Haltung

Die Hühner werden in einem mobilen Stall gehalten. Der Stall ist mit 
einer Photovoltaikanlage ausgestattet und produziert den Strom 
den er benötigt, selber. Die Hühner werden in Freilandhaltung ge-
halten und können jeden Tag in den Auslauf. Ebenfalls steht den 
Hühnern den ganzen Tag Futter zur Verfügung.
Für etwaige Fragen zur Haltung und zum Stall könnt ihr mich 
gerne kontaktieren.

Ich freue mich über jeden aus St. Thomas, den ich am Hof begrüßen darf!

Daniel Mayr 
Oberprambach 2

4732 St. Thomas b. W.
Mobil: +43 664/1146 591

entgeltliche Einschaltung
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Solarkataster für die Region Mostlandl Hausruck 
Wieviel Strom erzeugt das eigene Dach

Mit nur wenigen Klicks online her-
ausfinden, ob und wie das eigene 
Dach für Solarenergie genutzt wer-
den kann, ist nun für alle in der Regi-
on Mostlandl Hausruck möglich. 
Der neue Solardachkataster wurde 
am 22. November 2021 im Rahmen 
der Online-Veranstaltung „Voller 
Energie in die Zukunft“ präsentiert 
und steht ab sofort allen unter www.
solarkataster-mostlandl-hausruck.at 
zur Verfügung.

Einfach die Adresse eingeben oder 
auf der digitalen Karte das eigene 
Haus auswählen. In nur drei Schrit-
ten erhält der Nutzer dann einen 
Überblick über die Wirtschaftlichkeit, 
CO2-Einsparung und Kosten einer 
Solaranlage. Wichtige Parameter wie 
Anzahl der Bewohner oder Stromver-
brauch können angepasst werden. 

Möglich ist das ab sofort für alle in 
den 32 Mitgliedsgemeinden der Kli-
ma- und Energie-Modellregion Most-
landl Hausruck, zu der auch die Ge-
meinde St. Thomas gehört. 

Die Idee dahinter: Die Energiewende 
in der Region weiter voranzutreiben 

und damit die Vision von 100% Er-
neuerbarer Energie verwirklichen. 
Die Klima- und Energie-Modellregion 
Mostlandl Hausruck entwickelte den 
Solarkataster gemeinsam mit dem 
Softwarehersteller und Geoinforma-
tik-Unternehmen Geoplex GIS GmbH 
aus Osnabrück. 

Vorbereitung auf das Weihnachtsfest 
Krippenwanderung in Geboltskirchen

Verschneite Wege, gesäumt von hell 
erleuchteten, kunstvoll gestalteten 
Krippen erwarten die Besucher.
Eine stimmungsvolle Rundwander- 
ung im Advent lässt die Vorfreude 
auf Weihnachten spürbar werden.
Seit dem ersten Adventwochenende 
ist der Krippenrundweg in Gebolts-
kirchen eröffnet. 

17 kunstvoll gestaltete Krippen war-
ten auf Besucher, die sich in der 
Dämmerung auf die familienfreund-
liche Wanderung begeben.

Der Krippenrundweg kann bis 2. Feb-
ruar 2022 besucht werden.
Länge: 1,6 Kilometer Rundweg
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Aus der Region

Mach dich sichtbar!
Mit Anbruch der kalten Jahreszeit 
ist auch größere Vorsicht im Stra-
ßenverkehr geboten. Durch die kür-
zer werdenden Tageslichtzeiten ist 
besonders für Fußgängerinnen und 
Fußgänger der Winter die gefähr-
lichste Jahreszeit.
Neben schwierigen Witterungsver-

hältnissen ist oftmals die mangeln-
de Erkennbarkeit bzw. die schlechte 
Sichtbarkeit schuld an gefährlichen 
Situationen im Straßenverkehr.
Wir unterstützen die Aktion „Mach 
dich sichtbar!“ und bieten kostenfrei 
Reflektorbänder am Gemeindeamt 
an.


